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TECHNIKERSCHULE VERABSCHIEDET PRÜFLINGE

Die Staatliche Fachschule für Technik in Hof entlässt 46 Absolventen in die Arbeitswelt. Zehn von
ihnen erhalten für ihre Leistung einen Meisterpreis der Staatsregierung.

Hof  - "Türen stehen Ihnen nun viele offen", sagte Alexander
Ott zu den diesjährigen Absolventen der Hofer
Technikerschule, "Sie müssen nur hindurchgehen und die
Möglichkeiten am Schopf packen". Der Leiter der staatlichen
Fachschule für Technik zeichnete den 46 Abschlussschülern
ein rosiges Bild von der Zukunft. Laut der Industrie- und
Handelskammer (IHK) mangelt es an rund 17 000 Fachkräften.
"Die Betriebe in der Region suchen händeringend nach Leuten
wie Ihnen", sagte Ott.

Neun Elektro-, 13 Umweltschutz- und 24 Maschinenbautechniker bringt das berufliche
Schulzentrum Hof in diesem Jahr hervor. 35 der staatlich geprüften Techniker absolvierten
zusätzlich die Fachhochschul-Reife.

Einen Meisterpreis der Staatsregierung nahmen zehn der Hofer Techniker entgegen: Fünf Schüler
für ihre "herausragende Leistung" (ein Notenschnitt von 1,5 oder besser) und weitere fünf
Absolventen für ihre "besondere Leistung" (ein Durchschnitt von 2,5 oder besser). "Leider können
wir nur eine begrenzte Anzahl von Preisen übergeben", sagte Ott. Die Staatsregierung vergebe
die Auszeichnung nur an 20 Prozent der Schüler eines Jahrgangs. Im Fall von identischen
Abschlusszensuren werde der Absolvent mit der besseren Abschlussprüfung bevorzugt. Früher
sei der Meisterpreis zusätzlich mit einem "ordentlichen Batzen Geld" dotiert gewesen, sagte Edith
Franz, Schulleiterin der Hofer Johann-Vießmann-Berufsschule. Leider sei das Preisgeld
Sparmaßnahmen zum Opfer gefallen.

Geld wert sei die Leistung der Abschlussschüler allemal. "Sie alle haben viel Zeit und Mühe
investiert", sagte Ott in seiner Rede. Eine Projektgruppe habe das Konzept zur Renaturierung der
Saale entwickelt. Das habe auch beim Wasserwirtschaftsamt mächtig Eindruck geschunden.

Landrat Bernd Hering und Oberbürgermeister Dr. Harald Fichtner richteten ebenfalls einige Worte
an die frisch gebackenen Techniker. Die beiden Mandatsträger kamen in ihren Ämtern als
Vorsitzende des Berufsschulzweckverbandes. Hering erinnerte daran, dass die Absolventen der
Technikerschule noch vor einigen Jahren keine Perspektive hatten. "Heute mangelt es an
Fachkräften und die Unternehmen brauchen qualifizierte Arbeiter", sagte der Landrat.

Auch der OB betonte die guten beruflichen Perspektiven der Elektro-, Maschinenbau- und
Umweltschutztechniker: "Kein Abschluss ohne Anschluss. Ich höre es immer wieder im Gespräch
mit den Unternehmen: Der Bedarf im technischen Bereich ist gewaltig."

Die Absolventen selbst fühlten an ihrem Ehrentag gleichzeitig Freude und Wehmut. Jörg
Schindler, Abschlussklässler des Faches Umweltschutztechnik, gab einen kurzen Rückblick auf
die vergangene Ausbildung. "Wir haben die Zeit hier sehr genossen." Das läge nicht zuletzt an
den Lehrern, die den Berufsschülern eine gute Bildung mit auf den Weg gegeben hätten. "Die
Schulzeit war eine schöne Zeit." Nichtsdestotrotz freuten sich die Absolventen nun darauf, neue
Wege zu beschreiten. "Für die Zukunft wünschen wir allen Lehrern so gute Schüler wie uns",
sagte Jörg Schindler an die Absolventen gerichtet.

Alexander Ott bedankte sich im Rahmen der Abschlussfeier auch bei den Geldgebern. Ohne die
finanziellen Mittel des Berufschulzweckverbands, des Fördervereins, der Siemens Bayreuth AG
sowie der Rehau AG wäre eine solch moderne Weiterbildung in der Schule nicht denkbar
gewesen.

Am Ziel angekommen: Die 46 Absolventen sind nun staatlich geprüfte Elektro-, Maschinenbau-
und Umweltschutztechniker. Foto: Schmittgall
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Technik in Hof, zu den diesjährigen Absolventen
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